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„Die Zerspanungsindustrie erlebt einen
PARADIGMENWECHSEL durch denWandel der
Automobilindustrie. Das bringt für Zerspaner wie

WERKZEUGHERSTELLER große
Herausforderungen, aber auch Chancen mit sich.

Die chancenreichen Märkte sind schnell
identifiziert: ELEKTROMOBILITÄT,

MEDIZINTECHNIK, WERKZEUG- UND
FORMENBAU, SCHWERZERSPANUNG UND 3C.
Wer in diesen hart umkämpften Branchen

punkten will, muss seine
PRÄZISIONSWERKZEUGE passend auf den Markt
und die Anforderungen zuschneiden. Unsere
BESCHICHTUNGSTECHNOLOGIEN machen da

den entscheidenden Unterschied!“

Dr.-Ing. Beate Hüttermann, Dr.-Ing. Oliver Lemmer und Bernd Hermeler,
Vorstand CemeCon AG (von links)
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DerWerkzeugherstellerHornbeschichtet
seine Zerspanwerkzeuge bereits seit
2015 in seinem eigenen Beschichtungs‐
zentrum mit HiPIMS-Hochleistungs‐
schichten. Von Anfang an vertraut das
Unternehmen dabei auf marktreife
Lösungen von CemeCon. Jetzt hat Horn
sieben neue CC800® HiPIMS-Anlagen für
sein Inhouse-Beschichtungszentrum
erhalten – inklusive Peripherie zur Vor-
und Nachbehandlung von Schaftwerk‐
zeugen.

ERFOLGSGESCHICHTE
MIT HiPIMS FORTGESETZT

STARKE PARTNER:
HORN UND CEMECON
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DieQualität ihrer Zerspanwerkzeuge
sind der Schlüssel für den Markter‐
folg der Paul Horn GmbH. In 70 Län‐
dern auf allen Kontinenten nutzen
Unternehmen der Automobilindus‐
trie, Chemie, Luft- und Raumfahrt,
Medizintechnik oder imWerkzeug-
und Formenbau die Präzisionspro‐
dukte der Tübinger.

Einen großenAnteil amErfolg haben
auch die Hochleistungsbeschichtun‐
gen der Werkzeuge. Das eigene Be‐
schichtungszentrum am Unterneh‐
mensstandort bietet Horn dabei
höchste Flexibilität, etwa bei der Ent‐
wicklung von neuen Beschichtungs‐
lösungen. Und was zahlreiche Kun‐
den desWerkzeugherstellers beson‐
ders freut: Auch bei Sonderwerkzeu‐
gen und spezifischen Kleinserien
sind schnelle Lieferzeiten möglich.
Partner für den Betrieb der Anlagen
war von Beginn an der Spezialist
CemeCon, der die HiPIMS-Hochleis‐
tungsbeschichtungen zuMarktreife
und Wirtschaftlichkeit entwickelt
hat. „Bei der aktuellen Erweiterung
und Modernisierung unserer Be‐
schichtungslinien erneut auf be‐
währte Kompetenz zu setzen, stand
für uns daher außer Frage“, weiß Ge‐
schäftsführer Markus Horn die Zu‐
sammenarbeit mit dem Technolo‐
gie- und Marktführer zu schätzen.

VOLLSTÄNDIGES
BESCHICHTUNGSZENTRUM
AUS EINER HAND

Mit sieben neuen CC800®-Anlagen
erweitert Horn seine Beschichtungs‐
kapazitäten in der HiPIMS-Technolo‐
gie nachhaltig. AuchwesentlicheTei‐
le der Peripherie zur Vor- und Nach‐
behandlung von Schaftwerkzeugen,
wie Reinigungssysteme, Strahltech‐

„Mit den HiPIMS-BESCHICHTUNGSANLAGEN
haben wir alsWerkzeughersteller die

FLEXIBILITÄT, unmittelbar auf
sich ändernde Marktbedingungen und neue
Kundenanforderungen zu reagieren. Ja, sogar

gänzlich NEUE ANWENDUNGSFELDER
abzudecken.“

Dr.-Ing. Matthias Luik,
Leiter Forschung und Entwicklung bei Horn

© Paul Horn GmbH
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nik undQualitätskontrolle, stammen
vom Anlagenhersteller CemeCon.
Das gewonnene„Mehr“ an Autono‐
mie und Leistungsfähigkeit will man
bei Horn mit der Unterstützung
durch den starken Partner voll aus‐
schöpfen. CemeCon liefert weiter‐
hin alle Verbrauchsmaterialien und
übernimmt dieWartungsdienstleis‐
tungen sowie individuelle Anwen‐
derschulungen und Support. Dar‐
über hinaus liegt der gemeinsame
Fokus neben dem operativen Ge‐
schäft auf dem Ausbau der Koope‐
ration in Forschung und Entwick‐
lung sowie der vereinten strategi‐
schen Erschließung neuer Ge‐
schäftsfelder für die Zerspanwerk‐
zeuge von Horn. Geschäftsführer
Markus Horn ist fest überzeugt: „Es

sind solche Schlüsselpartnerschaf‐
ten mit Innovationskraft, die uns
den Weg ebnen, in einem dynami‐
schenMarkt erfolgreich zu bleiben.“

Denn auch bei CemeCon kenntman
die Herausforderungen bei der Her‐
stellung von Präzisionswerkzeugen
sehr genau. „Ein großer Teil der ge‐
fertigten Werkzeuge bei Horn sind
Lösungen, die direkt auf spezifische
Zerspanungsprozesse angepasst
sind“, weiß Inka Harrand, verant‐
wortliche Produktmanagerin bei
CemeCon. Die richtige Premium-Be‐
schichtung ist dabei ebenso wich‐
tig, wie die Geometrie und das Ma‐
terial desWerkzeugs selbst: „Nur im
Zusammenspiel entsteht eine Lö‐
sung, die Qualität garantiert und

Produktivität sowie Langlebigkeit
ermöglicht.“

LEISTUNGSFÄHIG
IMTAGESGESCHÄFT –
HOCHFLEXIBEL IN DER
SCHICHTWERKSTOFF-
ENTWICKLUNG

Für diewechselndenAnforderungen,
die denAlltag imTübinger Beschich‐
tungszentrum prägen, sind die neu‐
en CC800® HiPIMS-Anlagenmit ihrer
offenenTechnologie ideal. Übersicht‐
liche Bedienoberflächen und
schnelle Chargenwechsel machen
die Arbeit selbst bei kleinen Losgrö‐
ßen und komplexen Werkzeugfor‐
men effizient. Auch dieHandhabung
der originalen CemeConTargets, die
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Starke Partner (v. l.): Dr.-Ing. Matthias Luik, Leiter Forschung und Entwicklung Paul Horn GmbH, Maurizio Colecchia, Abteilungs‐
leiter Beschichtung Paul Horn GmbH, Dr.-Ing Christoph Schiffers, Produktmanager Technology CemeCon AG, Thomas Schaaff,
Area Sales Manager CemeCon AG und Frederic Neumann, stellvertretender Abteilungsleiter Beschichtung Paul Horn GmbH
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ein elementarer Baustein für die Her‐
stellung der Schichtwerkstoffe sind,
ist sehr einfach. Im Ergebnis entste‐
hen für alle Werkzeuggrößen völlig
glatte, dropletfreie und eigenspan‐
nungsarme Beschichtungenmitma‐
ximaler Haftung und gleichmäßiger
Schichtdickenverteilung von 1 bis 8
µm – technisch möglich sind auch
bis zu 12 µm.

Dabei sind der HiPIMS-Technologie
fast keine Grenzen gesetzt: Neue
Schichtwerkstoffe können aus Kom‐
binationen von vielen Elementen
des Periodensystems schnell, präzise
und wirtschaftlich entwickelt wer‐
den. Beschichtungen sind direkt im
industriellenMaßstab fertigbar.„Auf
diese Weise haben wir als Werk‐
zeughersteller die Flexibilität, unmit‐
telbar auf sich ändernde Marktbe‐
dingungen und neue Kundenanfor‐
derungen zu reagieren. Ja, sogar
gänzlich neue Anwendungsfelder
abzudecken“, freut sich Dr.-Ing. Mat‐
thias Luik, Leiter Forschung und Ent‐
wicklung bei Horn, über das Poten‐
zial der HiPIMS-Beschichtungsanla‐
gen.„Damit sichernwir unswichtige
Wettbewerbsvorteile im Markt und
schaffen spürbare Vorteile für unse‐
re Kunden.“

7

„Es sind solche
SCHLÜSSELPARTNERSCHAFTEN
mit INNOVATIONSKRAFT, die uns

denWeg ebnen, in einem
dynamischen Markt ERFOLGREICH

zu bleiben.“
Markus Horn, Geschäftsführer Paul Horn GmbH

Seit 1969 entwickelt und
produziert die Paul Horn GmbH
mit Sitz in Tübingen Einstech-,

Längsdreh- und Nutfräswerkzeuge, die durch Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit überzeugen. Eingesetzt werden die
Hochleistungswerkzeuge in vielfältigen Branchen wie der
Automobilindustrie und deren Zulieferern, der Luft- und
Raumfahrt, der Hydraulik/Pneumatik, der Schmuckindustrie, der
Medizintechnik und im Maschinenbau. In Deutschland ist das
Unternehmen bereits seit Jahren Markt- und Technologieführer
– nicht zuletzt dank der kontinuierlichenWeiterentwicklung und
Optimierung von Prozessen und Produkten. Durch die
Zusammenarbeit mit den internationalen Standorten sowie den
zahlreichen Partnern rund um den Globus ist Horn in der Lage,
weltweit Kunden zuverlässig zu unterstützen.

Paul Horn GmbH

www.horn-group.com
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Sowohl ANCA, führender Hersteller
von CNC-Schleifmaschinen, als auch
die Beschichtungsexperten von
CemeCon verfolgen einen ganzheit‐
lichen Ansatz: So berät CemeCon
Werkzeughersteller beispielsweise
vonAnfang an zur Relevanz der Geo‐
metrie, damit später ein optimales
Beschichtungsergebnis entstehen
kann. Und auch der Schleifmaschi‐
nenhersteller ANCA hat die Bedeu‐
tung der optimalen Werkzeug-Vor‐
bereitung für die nachfolgende Be‐
schichtung schon sehr früh erkannt.
„Die beste Beschichtungstechnolo‐
gie derWelt kann aus einemminder‐
wertigenWerkzeug keinenVerkaufs‐

schlagermachen. Alle Komponenten
– Substrat, Geometrie und Beschich‐
tung – müssen nicht nur qualitativ
hochwertig, sondern auch perfekt
aufeinander abgestimmt sein. Nur so
entsteht ein hervorragendes Präzisi‐
onswerkzeug, mit dem Zerspaner
Bestleistungen erreichen“, sind sich
die Experten einig.

Optimale Voraussetzungen für eine
Zusammenarbeit, die schnell positive
Auswirkungen mit sich brachte. So
ist aus einem losen Know-how-
Transfer eine handfeste Kooperation
geworden. Im Mai 2023 unterzeich‐
neten die Vorstände beider Unter‐

nehmen einen vielversprechenden
erweitertenKooperationsvertrag.Die
ersten praxisnahen und vor allem
sehrmarktrelevanten Ergebnisse lie‐
ßen nicht lange auf sich warten.

SPITZENTECHNOLOGIENVEREINT

Bei der gemeinsamen Entwicklung
verfolgen die Experten eine einfache
Gleichung: Man nehmeWerkzeuge,
die mit einer nie da gewesenen ho‐
hen Genauigkeit und Oberflächen‐
qualität geschliffen sind, füge den
idealen Schichtwerkstoff hinzu und
kombiniere das Ganze mit dem Pro‐
zess-Know-how beider Unterneh‐

PräzisionswerkzeugemithochspezifischenEigenschaften in immerkleineren
Losgrößen und das bei kürzeren Entwicklungszyklen – die Anforderungen
der Zerspanungsmärkte sind hoch.Wer da den gesamten Herstellungspro‐
zessder Premium-Werkzeuge imBlickhat unddie kritischenErfolgsfaktoren
jedes einzelnen Schrittes kennt, ist klar im Vorteil. Wenn dann auch noch
führende Experten wie ANCA und CemeCon ihre Kräfte bündeln, entsteht
außergewöhnliches Potenzial.

WEGBEREITER FÜR ZERSPANUNGSMÄRKTE: ANCA UND CEMECON KOOPERIEREN

PRÄZISION NEU DEFINIERT

ANCA und CemeCon vertiefen ihre Kooperation (von links): Edmund Boland, General Manager, AMT, ANCA, Dr.-Ing. Beate
Hüttermann, CMO, CemeCon AG, Dr.-Ing. Christoph Schiffers, Product Manager Coating Technology, CemeCon AG, Martin
Ripple, CEO, ANCA-Gruppe, und Dr.-Ing. Jan Langfelder, Global Key Account Manager, ANCA
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men. Mit einerWerkzeuglösung aus
diesen Faktoren sollten Anwender
Zerspanungsergebnisse erzielen kön‐
nen, die alle Erwartungen über‐
treffen.

Zentraler Bestandteil ist die neue
ULTRA-Technologie von ANCA. Das
Technologie-Paket ist einUpgrade für
die MX-Baureihe des Unternehmens
und wird nun auf der EMO 2023 für
die FX-Serie eingeführt. Es besteht
aus einer neuen Nanometer-Steue‐
rungsauflösung, neuen Hardware-
und Softwarefunktionen, Zusatzge‐
rätenundeinemverfeinerten Schleif‐
verfahren. „Die ULTRA-Maschinen‐
serie erreicht damit eine Formgenau‐
igkeit von weniger als +/- 0,002 mm
für jedes beliebige Profil – inklusive
Kugelkopf- und Eckenradiusfräser. So
entstehen Zerspanwerkzeuge mit
hervorragenderOberflächengüte, ex‐
trem hoher Genauigkeit und Rund‐
lauf. Das Feedback des Marktes war
enthusiastisch, noch bevor die Tech‐
nologie auf alleMaschinenbaureihen
ausgeweitet ist“, soThomsonMathew
und Santosh Plakkat, Produktmana‐

ger bei ANCA, die stark in die ULTRA-
Entwicklung involviert waren.

CemeCon bringt für das Projekt den
HiPIMS-Schichtwerkstoff SteelCon®
ins Spiel. SteelCon® ist extrem hart
und dennoch sehr zäh und haftfest.
Dadurch entsteht eine sehr hohe
Verschleißbeständigkeit. Zusammen
mit der dichten Schichtstruktur und
derhohen thermischenStabilität sind

das Spitzen-Voraussetzungen fürbes‐
te Performance in der Hartbearbei‐
tung. Die glatte Oberfläche sorgt für
optimale Span- und Wärmeabfuhr
unddamit steigt die Prozessstabilität.
Das Resultat: deutlich längereWerk‐
zeugstandzeiten undhervorragende
Bearbeitungsergebnisse. SteelCon®
zeigt Bestleistung beim Zerspanen
der unterschiedlichstenWerkstoffe –
gehärtete Stähle jenseits von50HRC,

Die MX7 ULTRA von ANCA ermöglicht eine Genauigkeit im
Nanometer-Bereich beim Schleifen von Präzisionswerkzeugen

Die Kombination aus ULTRA-Technologie und SteelCon®
bringt dem Anwender deutliche Vorteile
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rostfreie Stähle, Nickelbasislegierun‐
gen,Titan, CoCr undmehr. Dabei eig‐
net sich der Schichtwerkstoff auch
besonders für Mikrowerkzeuge.

Dr.-Ing. Christoph Schiffers, Produkt‐
manager Coating Technology bei
CemeCon:„Die Fertigung vonMikro‐
werkzeugen birgt viele Herausforde‐
rungen – gerade auch in Bezug auf
die Beschichtung. Das Reinigen von
kleinenundkleinstenWerkzeugen ist
anspruchsvoll. Glatte Oberflächen
sind entscheidend für den Erfolg in
derMikrobearbeitung, dennFehlstel‐
len (Droplets) können im schlimms‐
ten Fall bis zumBruchdesWerkzeugs
führen. Um die Schärfe der Schneid‐
kanten zu erhalten, sind spannungs‐
arme Beschichtungen unabdingbar.
Eine homogene Beschichtung zu er‐
reichen setzt zudemeine angepasste
Chargierung voraus. Unsere HiPIMS-
Technologie meistert die Herausfor‐
derungen gekonnt. Die Zusammen‐
führung von Schleiftechnik und Be‐
schichtungstechnik kannhierweitere
wichtigeVorteile amMarkt bringen.“

GEMEINSAMZU
HERAUSRAGENDEN ERGEBNISSEN

Die Experten-Teams von ANCA und
CemeCon wollten nun zusammen
das Potenzial der ULTRA-Technologie

in Kombination mit SteelCon® erfor‐
schen: Dazu wurden die gleichen
Werkzeuge auf Standardmaschinen
und auf ULTRA-Maschinen ge‐
schliffen. So sollte sich zeigen, wel‐
cheVorteile sich in Bezug auf denBe‐
schichtungsprozess und auch auf die
Zerspanungsergebnisse ergeben

würden. Lässt sich ein signifikanter
Unterschied in der Standzeit erken‐
nen? Sind damit aggressivere
Schneidstrategien denkbar?Welche
neuenMöglichkeiten eröffnen sich?

CemeCon setzt hochgenaue Mess‐
technik ein, umdie Zerspanwerkzeu‐
ge der Kundengenau zu analysieren.
Dieses Know-howbrachte CemeCon
auch in die Zusammenarbeit mit
ANCA und in die gemeinsame Ent‐
wicklung ein. Nicht nur unter dem
Mikroskop zeigt sich, dass dieULTRA-
Technologie von ANCA in Kombina‐
tion mit SteelCon® dem Anwender
deutliche Vorteile bringt. Wie genau
diese aussehen, verraten die beiden
Kooperationspartner während der
EMO 2023 in Hannover.

ANCA CNC Machines gehört zu
den weltweit führenden
Herstellern von CNC-Schleif‐
maschinen. Das Unternehmen

wurde 1974 inMelbourne, Australien, gegründet, wo es auch heute
noch seinen globalen Hauptsitz und seine Produktion hat.
CNC-Schleifmaschinen von ANCA werden für die Herstellung von
Präzisions-Zerspanwerkzeugen und Komponenten in zahlreichen
Zukunfts-Branchen genutzt, wie zum Beispiel Energieerzeugung,
Holzverarbeitung, Automobilbau, Luft- und Raumfahrt, Elektronik
und Medizintechnik. Die Fertigungstiefe bei ANCA lässt ANCA die
sehr hohen Qualitätsstandards kompromisslos einhalten und sorgt
für maximale Flexibilität bei spezifischen Kundenanforderungen.
Mit Niederlassungen inGroßbritannien, Deutschland, China,Thailand,
Indien, Japan, Brasilien und den USA sowie einem umfassenden
Netzwerk aus Vertriebs- und Servicepartnern unterstützt ANCA
weltweit Kunden vor Ort.

ANCA CNC Machines

machines.anca.com

Martin Ripple (links) und Dr.-Ing. Beate Hüttermann (rechts) unter‐
schreiben den Kooperationsvertrag zwischen ANCA und CemeCon
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MitLeidenschaftundEngagemententwickeltdieMOLDINOToolEngineering
Ltd. Präzisionswerkzeuge und Fertigungsstrategien für unterschiedliche
Branchen, allen voran für denWerkzeug- undFormenbau. Seit vielen Jahren
lässt das Unternehmen bei CemeCon seine Präzisionswerkzeuge mit Dia‐
mantbeschichten. Kazuyuki Kubota,DirektordesMOLDINO-Werks inNarita,
verrät das Besondere an der Partnerschaft.

EINE BESONDERE PARTNERSCHAFT: MOLDINO TOOL ENGINEERING UND CEMECON JAPAN

WAS IST DAS BESONDERE
AN CEMECON
DIAMANT-BESCHICHTUNGEN?

Kazuyuki Kubota: Diamant-Be‐
schichtungen sind sehr anspruchs‐
voll. CemeCon besitzt darin jahr‐
zehntelange Erfahrung und ist Pio‐
nier aufdiesemGebiet.DieBeschich‐
tungstechnologie ist genau auf Zer‐
spanwerkzeuge zugeschnitten. Da‐

bei haben die Experten abgestimm‐
te Prozesse für alle Produktions‐
schritte entwickelt. Das macht die
Diamant-Beschichtungstechnologie
einzigartig und hebt CemeCon von
anderen Anbietern ab. Deswegen
vertrauen weltweit viele Hersteller
darauf, um ihre Zerspanwerkzeuge
zu optimieren – so auch MOLDINO.
In enger Zusammenarbeit haben
die Ingenieure von CemeCon K.K.

die Beschichtungspezifikationenge‐
nau für unsere Anforderungen kon‐
figuriert.

WELCHEVORTEILE HABEN
CEMECONDIAMANT-
BESCHICHTUNGEN FÜRMOLDINO?

Kazuyuki Kubota: MOLDINO hat
sich auf Zerspanwerkzeuge und
Prozessoptimierung imWerkzeug-

WERKZEUGQUALITÄTMITDIAMANT
ERHEBLICHVERBESSERT

Von links: AlexanderMarxer, Geschäftsführer CemeCon K.K., Kazuyuki Kubota, Direktor desMOLDINO-Werks in Narita, und
Tomoya Sasaki, Materials DevelopmentManager bei MOLDINO
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und Formenbau spezialisiert. Die
CemeConDiamant-Beschichtungen
bieten hervorragende Lösungen für
diesen Markt. Hinzu kommt, dass
uns eine langjährige Partnerschaft
verbindet. Dadurch kennen die Ex‐
perten die spezifischen Anforderun‐
gen und Bedürfnisse vonMOLDINO
genau. Die ausgezeichnete techni‐
sche Beratung hilft uns, die Leistung
und Qualität unserer Werkzeuge
kontinuierlich zu verbessern. Wir
sind sicher, dass wir zusammen auf
die steigende Nachfrage und Ent‐
wicklung des Marktes flexibel und
erfolgreich reagieren können.

SIND SIE MIT DEM
BESCHICHTUNGSSERVICE UND
DER QUALITÄT ZUFRIEDEN?

Kazuyuki Kubota:Wir sind sehr zu‐
frieden mit dem Beschichtungsser‐
vice. CemeCon hat uns immer gut
unterstützt. Die Beschichtungen ha‐
ben die Qualität unserer Zerspan‐
werkzeuge erheblich verbessert und
ermöglichen uns, herausragende
Ergebnisse zu erzielen. Beispielswei‐
se konzentriert sich unser Werk in
Yasu auf Präzisionswerkzeuge für die
Graphitbearbeitung. Die Produkt‐
qualität, die wir gemeinsam erreicht

haben, ist beeindruckend. Das er‐
reicht sonst niemand.

WIE HAT SICH DIE
ZUSAMMENARBEIT MIT DER
NIEDERLASSUNG IN JAPAN
VERÄNDERT?

Kazuyuki Kubota: Mit der Grün‐
dung von CemeCon K.K. könnenwir
nun auch in Japanisch effektiv mit‐
einander kommunizieren. Das hebt
die Partnerschaft nochmal auf eine
andere Stufe. Der Informationsaus‐
tausch ist noch einfacher und
schneller. So können nun auch Mit‐

„Die BESCHICHTUNGSTECHNOLOGIE ist
genau auf ZERSPANWERKZEUGE

zugeschnitten. Dabei haben die Experten
ABGESTIMMTE PROZESSE für alle
Produktionsschritte entwickelt. Das

macht die DIAMANT-BESCHICHTUNGEN
so EINZIGARTIG und hebt CemeCon von

anderen Anbietern ab.“

Kazuyuki Kubota, Direktor des MOLDINO-Werks in Narita

Die intensive Beratung durch AlexanderMarxer (links) und dasTeam von CemeCon K.K. hat die Qualität nochmal deutlich verbessert
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CemeCon und MOLDINO verbindet seit Jahrzehnten eine besondere Partnerschaft. Mit CemeCon K.K. wurde sie gestärkt

MOLDINO ist Teil der Mitsubishi Materials
Corporation. Das Unternehmen mit
weltweit über 700Mitarbeitern entwickelt
und fertigt Präzisionswerkzeuge für
verschiedene Branchen, vor allem für die

Automobilindustrie und für schwierige Zerspanbedingungen.
Einen besonderen Stellenwert nimmt der Werkzeug- und
Formenbau ein. Mit hochwertigen Zerspanwerkzeugen optimiert
MOLDINO die Fertigungsprozesse seiner Kunden. Die
Produktpalette umfasst Fräser, Bohrer und andere
Spezialwerkzeuge für bestimmte Anwendungen. Im Fokus steht
dabei für MOLDINO immer, bei den Kunden die
Bearbeitungseffizienz zu erhöhen, die Kosten zu senken und die
Produktqualität zu verbessern.

MOLDINO Tool Engineering, Ltd.

www.moldino.com/en/

arbeiter ohne Englischkenntnisse
jederzeit mit CemeCon in Kontakt
treten.Wir freuen uns sehr über die
schnelle und reibungslose Kommu‐
nikation auf Japanisch. Das stärkt
das gegenseitige Vertrauen.

WAS IST DAS BESONDERE
ANDER ZUSAMMENARBEIT
MIT CEMECON JAPAN?

Kazuyuki Kubota: Zurzeit arbeitet
MOLDINO hauptsächlich bei der Di‐
amant-Beschichtung mit CemeCon
zusammen. Aber auch bei der For‐
schung und Entwicklung mit der
HiPIMS-Technologiegabes inderVer‐
gangenheit einen regen Austausch.
Alexander Marxer, Geschäftsführer
von CemeCon K.K., und Dr. Stephan
Bolz, Executive Director Technology
&Developmentbei CemeCon, haben
uns die Beschichtungstechnologie
detailliert erklärt. Bei einem Besuch
des Beschichtungszentrums inWür‐
selen konnte ich die verschiedenen
Anlagen in Aktion erleben. Die per‐
fekte Rundum-Betreuung!

Auch in Zukunft werden wir ihre
technische Unterstützung für die
Diamant-Beschichtung in Anspruch
nehmen. Wir möchten weiterhin
eng zusammenarbeiten und uns auf
höchstem Niveau beraten lassen –
auch bei neuen Lösungen mit

HiPIMS. Denn auch diese Technolo‐
gie ist außergewöhnlich und ver‐
spricht großes Potenzial.

WASWÜNSCHEN SIE
SICH FÜR DIE ZUKUNFT?

Kazuyuki Kubota: EineWerkzeug‐
chargemit Diamant zu beschichten,
ist zeitintensiv. So sind angesichts
der hohen Lohnkosten in Japan die
derzeitigen Kosten für die Diamant-
Beschichtung verhältnismäßig

hoch.Wir hoffen, dass CemeCon die
Beschichtungszeit verkürzen oder
die Leistung bei gleichen Kosten
steigern kann. Ähnlichwie sie es bei
der PVD-Beschichtung mit
HiPIMS getan haben.

Wir danken Alexander Marxer und
CemeCon K.K. für die großartige Un‐
terstützung und den reibungslosen
Transfer der Prozesse, die wir mit
Deutschland entwickelt haben, in
die japanische Niederlassung.
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Elektronikindustrie,Mikrobearbeitung, Luftfahrt,Werkzeug-undFormenbau
undMedizintechnik–derSchlüssel zurhochpräzisenBearbeitungvonMikro-
Bauteilenund feinsterKonturensindnurwenigeMillimeterodergarZehntel-
MillimeterdünneWerkzeuge.Der indischeWerkzeughersteller IND-SPHINX/
AXIS ist Experte in Sachen Mikrozerspanung und schleift sogarWerkzeuge
mit einemDurchmesser von 15 µm. HochpräziseWerkzeuge verlangen eine
hochpräzise Beschichtung und so setzt IND-SPHINX/AXIS seit vielen Jahren
auf die Beschichtungstechnologie von CemeCon. Mit AluCon® konnten die
ExperteneinenenormenGeschäftserfolgbeiWerkzeugenfürdie3C-Industrie
(Computer, Communication und Consumer Electronics) verbuchen. Deswe‐
gen investiert IND-SPHINX/AXIS nun in eine weitere CC800® HiPIMS.

IND-SPHINX INVESTIERT INDIE ZWEITE CC800® HiPIMS-BESCHICHTUNGSANLAGE

Seit über 35 Jahren steht IND-
SPHINX/AXIS für Qualität, Präzision
und Beständigkeit. In Parwanoo am
Fuße des Himalaya entwickelt und
fertigt das indische Unternehmen in
seinen hochmodernen Produktions‐
stätten Hochpräzisionswerkzeuge
für eine breite Palette von Anwen‐
dungen,wie zumBeispiel dieHerstel‐
lung vonMobiltelefonen, dieMikro‐
bearbeitung,die Luft- undRaumfahrt
und andereNischenbereiche.„Unser
AnspruchundVersprechenanunsere

Kunden sind Produkte von höchster
Qualität, Präzision und Konsistenz.
Wir vertrauen nur auf erstklassige
Technologie für dengesamtenWork‐
flow. CemeConHiPIMS-Beschichtun‐
genwaren der Schlüssel zu unserem
Geschäftserfolg beiWerkzeugen zur
HerstellungvonMetallgehäusenund
Teilen für Mobiltelefone, bei der Mi‐
krobearbeitungundder Bearbeitung
vonVerbundwerkstoffen in der Luft-
und Raumfahrt. Nur mit HiPIMS-Be‐
schichtungen können wir in diesen

äußerst anspruchsvollen Branchen
wachsen“, so Ronuk Taneja, Direktor
und CEO bei IND-SPHINX/AXIS.

In puncto Beschichtungstechnolo‐
gie vertraut IND-SPHINX/AXIS seit
Jahren auf CemeConundhat bereits
mehrere Anlagen – CVD-Diamant
und HiPIMS – in die eigene Produk‐
tion integriert. RonukTaneja:„Die Be‐
schichtungslinien sind einwertvoller
Baustein in der Qualitätssicherung.
Die Autonomie und Fertigungstiefe

ALUCON® SICHERT ERFOLG
IN DER HANDYFERTIGUNG
Das Team von IND-SPHINX/AXIS (von links): Neeraj Kumar, Chattar Pal, Manu Chauhan, Manohar Lal und Amit Kumar

©
IN
D
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ermöglichen uns nicht nur einMaxi‐
mum an Flexibilität bei spezifischen
Anforderungen, sondern lassen uns
auch unseren hohen Qualitätsstan‐
dard kompromisslos einhalten. Das
sichert unseren Erfolg! Ob Diamant
oderHiPIMS–wir könnenuns immer
auf die Anlagen und den Support
von CemeCon verlassen. An jedem
Tagund zu jeder Stunde.“ Umdie Ka‐
pazitäten zu erweitern und der ho‐
henNachfragenach leistungsstarken
Mikrowerkzeugen für die Metallbe‐
arbeitung in der 3C-Industrie und
nach Werkzeugen für die Luftfahrt
gerecht zuwerden, hat IND-SPHINX/
AXIS nun in eine zweite CC800®
HiPIMS investiert.

EIN AS INDER
ALUMINIUM-BEARBEITUNG

High-End-Mobiltelefone sind viel
mehralsnurGebrauchsgegenstände.
Sie sind Status-Symbol und Trend-
Produkt. „Da muss die zerspante
Oberfläche etwa andenAluminium-
Rahmen perfekt sein. Glatte Werk‐
zeug-Beschichtungen gerade imMi‐
kro- undUltramikrobereich sind hier
entscheidend.Mit HiPIMS entstehen

solche extrem glatten Beschich‐
tungslösungen, die auch den gerin‐
gen Toleranzen der Miniaturferti‐
gung gerecht werden. Das sorgt für
eine optimale Spanabfuhr. Dank der
vermindertenReibungwirddieTem‐
peratur imZerspanprozess reduziert.
Bei der Aluminiumbearbeitung
bringt unser HiPIMS-Schichtwerk‐
stoff AluCon® zusätzliche Vorteile:
Die geringe Affinität von TiB₂ zu NE-
Metallen verhindert Aufbauschnei‐
den und schützt vormAnkleben des
Aluminiums amWerkzeug. Die aus‐
gezeichneteHaftungderHiPIMS-Be‐
schichtungen sorgt zudem dafür,
dass auch unter sehr anspruchsvol‐
len Bedingungen die Beschichtung
dort bleibt, wo sie gebraucht wird –
an der Schneide“, erklärt Manish Ad‐
wani, Geschäftsführer vonCemeCon
Indien, dieVorteile vonHiPIMS beim
Beschichten von Mikrowerkzeugen
und in der Aluminiumbearbeitung.

Um die in der Mikrobearbeitung ty‐
pischen hohen Schnittgeschwindig‐
keiten prozesssicher zu fahren, brau‐
chen die Präzisionswerkzeuge sehr
scharfe Schneiden. Das heißt, hier
sind sowohl geringe Schichtdicken

als auch eine exakte Abbildung der
filigranen Geometrie nach der Be‐
schichtung gefordert. Mit HiPIMS
sind ultradünneBeschichtungenum
1µmmöglich, diedie Schneidkanten
weder beeinflussen noch ungewollt
verrunden. Das homogene Schicht‐
wachstumrundumdieSchneidkante
– auchbei komplexenWerkzeuggeo‐
metrien–sorgt zudemfüreinegleich‐
mäßige Schichtdickenverteilung in
sehr engenToleranzen.

ENGE PARTNERSCHAFT

„Bei der Entscheidung für eine wei‐
tere CemeConBeschichtungsanlage
hat uns nicht nur die zuverlässige
Spitzentechnologie überzeugt, son‐
dern wir fühlen uns auch sehr gut
aufgehoben bei CemeCon und pfle‐
gen seit Langem eine enge Partner‐
schaft. Ob hier in Indien durch Ma‐
nishAdwani oder dasdeutscheTeam
in Würselen – die Experten stehen
uns mit Rat und Tat zur Seite, damit
wir die Möglichkeiten der Anlagen
voll ausschöpfen und neue maßge‐
schneiderte Lösungen für unsere
Werkzeuge entwickeln können“, er‐
gänzt Ronuk Taneja.

Die IND-SPHINX Precision Ltd. mit Sitz in Parwanoo am Fuße des
Himalayawurde 1987 in Kooperationmit der SPHINXWERKEMULLER
A.G. aus der Schweiz gegründet. Die hochwertigen

Präzisionswerkzeuge sind weltweit unter den beiden Marken IND-SPHINX und AXIS
bekannt. IND-SPHINX ist Experte für alle Arten von PCB-Werkzeugen für die
Leiterplattenindustrie. AXIS ist für hochpräzise VHM-Mikro- und -Makrowerkzeuge mit

Durchmessern von 15 µm bis 20,00 mm bekannt. Diese kommen in den unterschiedlichsten Branchen zum
Einsatz, wie zumBeispiel in der Elektronikindustrie, 3C,Mikrobearbeitung, Automobilbau, Luft- und Raumfahrt,
Schmuckfertigung, Dental- und Medizintechnik sowie im Werkzeug- und Formenbau. Um die hohen
Qualitätsanforderungen der anspruchsvollen Märkte zu erfüllen, setzt IND-SPHINX auf Schweizer, deutsche
und japanische CNC-Schleifmaschinen, präzise deutsche und japanische Messgeräte und hochwertige
europäische Technologie.

IND-SPHINX Precision Ltd.

axis-microtools.comindsphinx.com
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In vielen Branchenwie der Luft- und
Raumfahrt oder demWerkzeug- und
Formenbau sind Schaftwerkzeuge
mitMultilayer-Diamant-Beschichtun‐
gen von CemeCon nicht mehr weg‐
zudenken. Mit ihren nanokristalli‐
nen, extrem glatten und harten
Oberflächen sind sie in puncto Leis‐
tung, Qualität und Präzision ande‐
ren Lösungen oftmals überlegen.
Und auchmit diamantbeschichteten

Wendeschneidplatten können Gra‐
phit, NE-Metalle oder faserverstärkte
Kunststoffe hervorragendbearbeitet
werden.

KOMPLEXE GEOMETRIEN,
MEHRERE SCHNEIDKANTEN
UNDHOHEVORSCHÜBE

„Auf demWeg zuoptimierter Zerspa‐
nung lassen sich die zahlreichen

VorteilevonDiamant-Beschichtungen
auch profitabel für Wendeschneid‐
platteneinsetzen.Außergewöhnliche
Schneidengeometrien, Mehrschnei‐
digkeit und hohe Vorschübe sind
Stichworte, mit denen diamantbe‐
schichtete Wendeschneidplatten
eine gute Alternative zu PKD-Werk‐
zeugen darstellen können“, erläutert
Inka Harrand, Produktmanagerin
Cutting Inserts bei CemeCon.

Werdenkt,Diamant-Beschichtungenseiennur fürSchaftwerkzeugegeeignet
und auf Wendeplatten gehöre in entsprechenden Anwendungen immer
PKD, der irrt: Diamantbeschichtungen sind auch hervorragend für
Wendeschneidplatten einsetzbar. DieWerkzeuge erreichen ausgezeichnete
Ergebnisse bei der Zerspanung vonCFKundGFK, Graphit, NE-Metallen und
Kunststoff.

MULTILAYER-DIAMANT-BESCHICHTUNGEN AUFWENDESCHNEIDPLATTEN

CCDia®MultiSpeed

für faserverstärkte
Kunststoffe, Aluminiummit
hohem Si-Gehalt und Keramik

Schichtzusammensetzung:
Multilayer, sp3
Farbe:
Grau
Max. Einsatztemperatur:
650 °C
Mikrohärte:
10.000HV₀,₀₅
Schichtdicke:
14µm

CCDia®FiberSpeed

für faserverstärkte
Kunststoffe, Aluminiummit
hohem Si-Gehalt und Keramik

Schichtzusammensetzung:
Multilayer, sp3
Farbe:
Grau
Max. Einsatztemperatur:
650 °C
Mikrohärte:
10.000HV₀,₀₅
Schichtdicke:
9µm

CCDia®CarbonSpeed

für Graphit, Hartmetall-
Grünlinge und Keramik-
Grünlinge

Schichtzusammensetzung:
Multilayer, sp3
Farbe:
Grau
Max. Einsatztemperatur:
650 °C
Mikrohärte:
10.000HV₀,₀₅
Schichtdicke:
7µm

Diamant-Schichtwerkstoffe fürWendeschneidplatten

LEISTUNG STEIGERN MIT DIAMANT
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Speziell positiveWendeschneidplat‐
ten-Geometrienmit Bohrung lassen
sich besonders wirtschaftlichmit Di‐
amant beschichten. Die Spanform‐
geometrie wird nicht verändert, da
die Diamant-Beschichtungen unmit‐
telbar auf der Substratoberfläche
aufwachsen und so die Geometrie
exakt abbilden. Zudem ist eine dia‐
mantbeschichteteHartmetall-Schneid‐
kante stabil und sehr robust. Das er‐
möglicht hoheVorschübe und ist vor
allem bei der Schruppbearbeitung
von Vorteil.

Für Wendeschneidplatten eignen
sich besonders drei Multilayer-
D iamant -S ch i ch twerk s toff e :
CCDia®CarbonSpeed ist die ideale
Lösung für Graphit sowie für Hart‐
metall- und Keramik-Grünlinge,
CCDia®FiberSpeed wie auch
CCDia®MultiSpeed für faserverstärkte
Kunststoffe, AlSi-Legierungen und

Composites. Ob inDeutschland, Chi‐
na, den USA oder Japan – in allen
CemeCon Beschichtungszentren
können Anwender ihre Werkzeuge
in der gleichen Qualität mit dersel‐
benSchichtspezifikationbeschichten
lassen. Hier muss niemand Abstri‐
che machen.

10-FACHE STANDZEIT

In der Praxis haben sich diamantbe‐
schichtete Wendeschneidplatten
bereits bestens bewährt, beispiels‐
weise beim Bohren von CFK: ImVer‐
gleich zu unbeschichteten Wende‐
schneidplatten verzehnfachte
CCDia®MultiSpeed die Standzeit.
„SolcheWerte sind nicht etwa Spit‐
zenwerte aus Testreihen, sondern
werden vonunseren Kunden tagtäg‐
lich im normalen Produktionsalltag
erzielt. Und das bei stabilen Bearbei‐
tungsprozessen!“, freut sich Inka
Harrand.

CCDia®-BESCHICHTUNGEN…
• haben eine exzellente Schichthaftung,

• besitzen mit 10.000 HV₀,₀₅ die nötige Mikrohärte für
höchste Resistenz gegenüber abrasivemVerschleiß,

• sind mit einer extrem glatten und feinstkristallinen
Oberflächentopografie für guten Spanfluss mit rascher
Wärmeableitung über den Span ausgerüstet,

• beeinflussen nicht dieWerkzeugmikrogeometrie.
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Bei einem Vergleich zwischen dem
Workflow Werkzeugschleifen und
dem Workflow Beschichtung wird
schnell deutlich, dass es bei beiden
Prozessen auf dieselben Faktoren an‐
kommt: Zentrales Element beim
Schleifen von Präzisionswerkzeugen
ist selbstverständlich die Schleifma‐

schine. Doch ohne die passende Pe‐
ripherie – Schleifscheibe, Kühl‐
schmiermittel, KSS-Filteranlage,
Spannmittel etc. – undohneTraining
imUmgangmit der Technologie fer‐
tigt der Hersteller selbstmit der bes‐
tenMaschine keine wettbewerbsfä‐
higenWerkzeuge.

DIE PERFEKTE KOMBINATION:
HiPIMS-TECHNOLOGIE UND
TRAININGVON CEMECON

Beim Beschichten ist es ähnlich: Die
CC800® HiPIMS ist die beste am
MarktverfügbareBeschichtungstech‐
nologie. Und trotzdem ist es die
Summe aus vielen kleinen Details,
die aus einem geschliffenen Werk‐
zeug ein perfekt beschichtetesWerk‐
zeug macht. 50 Prozent des Erfolgs
dabei hängen zum Beispiel von der
Peripherie – dem Reinigen und Vor‐
behandeln derWerkzeuge – ab. Und
selbstverständlich ist auch hier das
Training wichtig.

CemeCon hat jahrelange Erfahrung
in jedem Schritt des Beschichtungs‐
prozesses und–wasgenausowichtig
ist – die Fähigkeit, dieses Wissen zu
teilen. Seit fast 20 Jahren bietet
CemeCon Inc. einen Beschichtungs‐
service für den nordamerikanischen
Markt an und kennt dieHerausforde‐
rungen, die sowohl mit dem Betrieb
eines Beschichtungszentrums als
auch mit dessenWachstum verbun‐
den sind. Zwei neue CC800® HiPIMS-

Schneller fertigen, volle Kontrolle bei der Qualität, keine Kosten für
Lohnbeschichter – die Vorteile für eine Inhouse-Beschichtungslinie liegen
aufderHand.Dochoft scheuenWerkzeughersteller davor zurück, ausAngst,
sie kämen nicht damit zurecht. Mit CemeCon als Partner ist diese Sorge
völligunbegründet.DennmitHiPIMS–derbestenBeschichtungstechnologie
amMarkt – und demTraining„made in the USA“ von den Beschichtungsex‐
perten bei CemeCon Inc. wird die Vision zum Geschäft.

DAS BESTE BESCHICHTUNGS-TRAINING IN DEN USA

SCHNELL UND ERFOLGREICH
ZUR INHOUSE-BESCHICHTUNG

Im Beschichtungszentrum arbeitet das CemeCon Team tagtäglich mit der glei‐
chen Technologie, die auch bei Kunden installiert wird
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Beschichtungsanlagen wurden An‐
fang des Jahres in Horseheads instal‐
liert, um auf die steigende Nach‐
frage nach der Einführung
von SteelCon®, FerroCon®Quadro,
MultiCon und InoxaCon® Plus zu re‐
agieren.

Eli Roberts, technischer Support bei
CemeCon Inc.:„Einer der größtenVor‐
teile, den wir gegenüber unseren
Wettbewerbern haben, ist, dass wir
tatsächlich täglich die gleichen Be‐
schichtungs- und Peripheriegeräte
wie unsere Kunden auch in unserer
eigenenProduktion verwenden.Des‐
wegenkenntunserTeamdie Inhouse-
Beschichtungslinie, die Prozesse und
Arbeitsabläufe bei unseren Kunden
bis ins kleinste Detail und kann sie
daher so gut dabei unterstützen, die
Feinheitender CC800®HiPIMS zu ver‐
stehen. Die Kundenschulung unter‐
scheidet sich nicht vonder für unsere
eigenen Mitarbeiter. Auch nach Ab‐
schluss der Installation stehenunsere
erfahrenen Techniker bereit, um alle
Fragen zu beantworten, die ein Kun‐
de zu seiner Beschichtungsanlage
oder seinen Prozessen hat.“ So erhal‐
tenWerkzeughersteller schnell die Si‐
cherheit und die Souveränität, den
Beschichtungsprozess problemlos zu
beherrschen und auf die wechseln‐
denErfordernissedesZerspansektors
zu reagieren.

Das eigene Beschichtungszentrum
in Horseheads bringt weitereVortei‐
le mit sich: Die Experten von
CemeCon Inc. kennen den amerika‐
nischen Markt, seine speziellen An‐
forderungen und Eigenheiten sehr
gut undnutzendiesesWissen täglich
bei der Beschichtung von Präzisions‐
werkzeugen. Hier gibt es kein Stan‐
dardprogramm, sondern eigens an

den amerikanischen Markt ange‐
passte Lösungen. Jeff Barlow, Präsi‐
dent bei CemeCon Inc.:„Unser Erfolg
basiert auf dem Erfolg unserer Kun‐
den. Es ist einfach, Anlagen zu instal‐
lieren und zu lernen, wie man sie
bedient. Die eigentliche Herausfor‐
derung undder Schlüssel zumErfolg

besteht darin, den gesamten Prozess
von Anfang bis Ende zu verstehen.
Deswegen sehen wir es als unsere
Aufgabe, unser Wissen weiterzuge‐
benundunseren Kundenbei der An‐
wendung zu helfen. Durch dieses
Engagement unterscheiden wir uns
von anderen.“

Das Team von CemeCon Inc. kennt die Prozesse ganz genau und kann deswe‐
gen das beste Beschichtungstraining in den USA liefern

Neuer President bei CemeCon Inc.

Im November 2022 wurde Jeff
Barlow zum neuen Präsidenten
von CemeCon Inc. ernannt. Mit
seiner Rückkehr indasUnterneh‐
menbringt er auch seinumfang‐
reichesWissenmit zurück. Erwar
bereits früher für CemeCon tätig:
imTechnischenSupport (sowohl
intern als auch beim Kunden),
im Engineering und als Leiter
der Beschichtungsproduktion.
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